
Nachtrag Begründung zum Antrag Dorfteich in Grünefeld

Nach der Ortsbeiratssitzung, mehrere Tage danach, berichteten Anwohner, 
das insbesondere bei warmen Temperaturen von einer erheblichen modrigen 
Geruchsbelastung, sodass Fenster des angrenzenden Mehrfamilienhauses 
zeitweise nicht geöffnet werden können. 

Zudem besteht der Verdacht, dass die geringe offene Wasserfläche und die 
fortschreitende Verlandung Fäulnisprozesse begünstigen.

Diese Schilderungen unterstreichen die Dringlichkeit eines konsequenten 
Vorgehens. 

Die vollständige Entfernung des Schilfbestandes und die Wiederherstellung 
der offenen Wasserfläche sollten daher als erforderliche Sofortmaßnahme 
verfolgt und die notwendige naturschutzrechtliche Sondergenehmigung 
beantragt werden. 

Auf eine erneute Schilfbepflanzung sollte dauerhaft verzichtet werden.

Die Ursachen der Geruchsbelastung und der Verdacht auf Fäulnisprozesse 
sollten zeitnah fachlich geprüft werden.
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